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Alles Manipuliert?

MANIPULATION: GUT ODER SCHLECHT?

Manipulation hat schlechte und gute Seiten. Das 
Gute ist zum Beispiel, dass man schlechte Sa-

chen in Texten auslassen kann und sie somit den 
Menschen vorenthält und nicht so schöne Bilder 
verschönert. Schlecht ist Manipulation, weil nicht 
die ganze Wahrheit berichtet wird und man nur 
Teile davon erfährt. Es gibt sehr viele Menschen 
die es nicht in Ordnung finden, dass manipuliert 
wird. Schutz gibt es eigentlich nicht,  das ist die 
Meinung der Leute, die wir zu diesem Thema auf 
der Straße befragt haben. Alle waren gegen Ma-
nipulation durch Medien. Wir glauben allerdings 
schon, dass man sich schützen kann, wenn man 
immer gut aufpasst, hinsieht, zuhört  und etwas 
kritisch ist .

Manipulation hat seine Vor- und Nachteile 

Christian (14), Patrick (13), Benjamin(14), 
Manuela(13), Fakhira(13) 

Die Klasse 3C der Jakob Thoma Mittelschule vor dem Parlament
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WER WIRD EM-SIEGER?!
Wir befragten Personen über die EM und fanden folgendes heraus: 

Johannes(13), Daniel(13), Marcel(14,) Janine(13), 
Corinna(13), Igor (12)

Wir waren bei der Straßenbahnstation am Dr. 
Karl Rennerring und fragten fünf Personen was 
sie von der Europameisterschaft halten. Vier der 
befragten Personen finden sie toll, einem jedoch 

ist sie egal. 
Der Großteil informiert sich über TV und Internet. 
Ebenso befragten wir die Passanten, wie man 
Rücksicht auf andere Personen nehmen könnte, 
die sich nicht in diesem Ausmaß für die bevor-
stehende Europameisterschaft interessieren. 
Hier gibt es verschiedene Antworten, wie z.B.: 
„In zwei Monaten ist die EM eh wieder um“ oder 
„Man sollte die EM einfach ignorieren“.
Wir selbst finden es toll zum Ansehen. Informati-
onen bekommen wir von Verwandten, über das 
Internet, TV und von der Zeitung. Wir finden, 
wer nichts von der EM hält, sollte sie so gut wie 
möglich ignorieren. Mehrere von unserer Klas-
se sind auch im EM-Fieber und sammeln eifrig 
die EM-Panini Sticker. Einer unserer Mitschüler 
glaubt sogar schon zu wissen, wer EM Sieger 
wird: Portugal. Es wird sich zeigen.

Warum sind viele Menschen so brutal zu Tieren ?
Ein dramatisches Ende fanden 20 Katzen.
20 liebevolle Babykatzen mussten verhungern 
und verdursten, weil sich niemand um sie küm-
merte. Sie konnten nichts unternehmen, um ihr 
Verlangen nach Nahrung zu stillen.
Jede Hilfe kam leider zu spät, um die Katzen zu   
retten.
Es geschah an einem Montag in einem schmut-
zigen Zwinger in Miesenbach.

Alles muss in Bewegung gesetzt werden, dass 
liebevolle Katzen nicht mehr auf so sinnlose 
Weise sterben 
müssen.

Christoph (14), Vanessa (12), Daniel (12), Mauricio 
(14), Kevin (13)

Am Montag wurden in Miesenbach 20 Katzen 
ohne Wasser und Futter im Käfig gelassen und 
starben.

Wir haben die Geschichte spannender und sen-
sibler gemacht und wir wollen euch Leser darauf 
aufmerksam machen, dass auch Tiere auf trau-
rige Art und Weise sterben. Wir können etwas 
dagegen unternehmen, wenn wir uns dafür ein-
setzen.
So haben wir Informationen, unseren Zwecken 
dienlich, manipuliert. Wenn man nur die Fakten 
berichtet, schaut das ganze eher so aus:

TOd DER 20 KATZEN

Der schmutzige 
Zwinger stinkt nach 

Katzenkot und 
Angstschweiß.
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Griechenland: ein Ort 
zum Wohlfühlen!

Haben sie nicht auch Lust auf Urlaub? End-
lose Strände und ein türkisblaues klares Meer. 
Der Ausblick ist wie ein Traum. Wenn sie das 
alles wollen, dann fahren sie ins Traumhotel 
Greece und das zum Superpreis! Im 6 Sterne 
Hotel  können sie sich rundum wohlfühlen. In 
unserem Wellness-Spa gibt es tolle Angebote 
zum Relaxen und Entspannen und das rund um 
die Uhr! Ob Massagen, Gesichtsmasken, Whirl-
pool, Sauna  oder Friseur, das alles wird ihnen 
in unserem Spitzenhotel angeboten. Genau vor 
unserem Hotel finden sie unseren endlosen und 
fast karibischen Sandstrand. In der Nähe vom 
Haupteingang finden sie eine Bushaltestelle. Mit 
dem Bus brauchen sie nur noch 15 min. in die 
Stadt. Die Stadt bietet ihnen viele Einkaufsmög-
lichkeiten. In der Hauptsaison können sie 24 
Stunden durchgehend shoppen. In unserem Ho-
tel bieten wir ihnen viele Ausflugsziele, wie z.B.: 
Bootsfahrten zu anderen Inseln oder auch Be-
sichtigungen von z.B.: alten Schlösser und Rui-
nen. Wir bieten ihnen einen all-inclusive  Aufent-
halt in unserem 6 Sterne Hotel.  Wir bieten ihnen 
den SONDERPREIS um nur 1200 € pro Person 
an. Wenn wir ihnen das Angebot schmackhaft 
gemacht haben, dann freuen wir uns sie bald in 
unserem 6 Sterne Hotel begrüßen zu dürfen.

6 Sterne Hotel in Griechenland, eine 
Augenweide. 

Als wir dieses interessante Angebot sahen, 
wollten wir uns das vor Ort ansehen. Leider stie-
ßen wir dort auf unangenehme Wahrheiten. Im 
Reiseartikel versicherte man uns, dass das Spa 
viele Angebote bietet. Doch leider mussten wir 
feststellen, dass das Wellnessangebot so gut 
wie keine Angebote hatte. Es war außerdem 
sehr renovierungsbedürftig. Von den Gesichts-
masken bekam man Ausschlag, die Whirlpool-
düsen waren  verstopft, die Sauna war nicht heiß 
genug und der Friseur völlig unbegabt. Ein 6 
Sterne Hotel zum Spitzenpreis? Nein! Das Hotel 
entspricht den Standards eines 3 Stern Hotels 
und es ist sehr überteuert. Der Artikel versprach 
einen fast karibischen  Strand, doch in Wahrheit 
ist er eine Müllkippe, die eine halbe Stunde vom 
Haupteingang entfernt ist.  Außerdem wurde an-
gegeben, dass die Bushaltestelle in Hotelnähe 
wäre, doch sie war 15 min. Fußmarsch entfernt. 
Die angebotenen Ausflüge waren nicht dem ho-
hen Preis entsprechend. Es wurde versichert,  
dass das Hotel all-inclusive biete, doch wir mus-
sten alle Sachen die wir konsumierten selber 
bezahlen. Wir würden dieses Hotel nicht weiter 
empfehlen.  

Griechenland: ein Ort 
zum Wohlfühlen?

6 Sterne Hotel in Wahrheit eine Müllhalde. 

Enttäuschte Urlauber beschweren sich.Nahe am Strand und doch zentral gelegen.

Katarina (13), Melanie (13), Nicole (13),
  Matthias (13), Lukas (13)

Wir sind Schüler aus der Jakob Thoma Mittel-
schule in Mödling. Wir hatten die Aufgabe einen 
positiven und einen negativen Artikel zu schrei-
ben und ihn mit Bilder zu unterstützen.       
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rätsel MANIpULATIoN

Am 28. Mai 2008  machten die Schüler der 3c 
der Jakob Thoma Mittelschule einen Ausflug zur 
Demokratiewerkstatt in Wien. Die Kinder Lino, 
Marlene, Jessica, Martin und Faruk bekamen die 
Aufgabe eine Umfrage zur Manipulation der Me-
dien zu starten. An der Straßenbahnstation Dr. 
Karl Renner Ring befragten sie die Passanten 
zu diesem Thema. Die Meinung der Leute ist, 
dass die Medien Menschen schwer manipulie-
ren. Die Werbung manipuliert am meisten. Man 
wird immer mit ihr konfrontiert, im Fernsehen, 
in der Zeitung und im Radio, auch wenn man 
in die Schule oder zur Arbeit fährt. Wir sind im-
mer der Manipulation ausgesetzt. Damit man die 
Manipulation besser erkennt, sollte die Schule  
aufklären und die Kinder aufmerksam machen. 
Erwachsene Menschen sollten sich nicht beein-
flussen lassen und auch ihre Kinder schützen. 
Soeben sind sie auch einer kleinen Manipula-
tion zum Opfer gefallen. In dem Bericht haben 
wir manches verschwiegen oder ein wenig ver-
fälscht. Nicht alle Leute haben zugestimmt, dass 
Medien manipulieren. Nicht nur in der Werbung 
werden Menschen manipuliert, auch in den 
Nachrichten und anderen informationsstellen. 
Eine Frage: 
Hätten sie uns alles geglaubt? Oder hatten sie 
Zweifel an diesem Artikel?

Medien manipulieren Informationen und 
Kinder decken mit Umfragen auf.

Faruk (14), Martin (14), Jessika (13), Lino (13), 
Marlene (13)

Was sind Terroristen?

A) „Terroristen“ ist der Name einer österrei-
chischen Rock-Band.
B) Terroristen sind Menschen die andere in 
Angst und Schrecken versetzen.
C) Terroristen nennt man die Leute, die Urlaub 
machen.

Was ist eine Maut?

A) Eine Maut ist eine Gebühr für Autobahnen 
und Schnellstraßen.
B )Eine Maut ist eine seltene Vogelart.
C) Eine Maut ist eine Marke für High-Tech Com-
puter.

Ab wieviel Jahren ist man in Österreich 
volljährig?

A) Ab 20 Lebensjahren.
B) Ab 18 Lebensjahren.
C) Nie.

Wo liegt Österreich?

A) In Europa.
B) In China.
C) In Afrika.


